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INSTITUT FÜR WIRTSCHAFTSPOLITIK
Prof. Dr. Werner Smolny

Klausur Makroökonomik am 25.02.2011

Aufgabe 1:

a) Beschreiben Sie die wirtschaftliche Situation in der
Bundesrepublik Deutschland in den Jahren 2009 und 2010 und die
erwartete Entwicklung für das Jahr 2011!
Beziehen Sie sich dabei auf die wirtschaftspolitischen Ziele des
Stabilitätsgesetzes und des europäischen Stabilitäts- und
Wachstumspakts!

b) Erläutern Sie im Rahmen des makroökonomischen Modells (IS-XM-LM, AD-AS)
die Folgen der Finanzkrise 2008/2009 auf die realwirtschaftliche Entwicklung!

Beschreiben und diskutieren Sie, weshalb Deutschland die
Finanzkrise relativ schnell und relativ unbeschadet überstanden hat!

Aufgabe 2:

a) Geben Sie eine kurze Definition der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung (VGR)!

Beschreiben Sie die grundlegenden Konzepte der VGR anhand der
verschiedenen Darstellungsformen und der Berechnungsmethoden
des Bruttoinlandsprodukts!

b) Diskutieren Sie für eine offene Volkswirtschaft mit Staat anhand
des IS-XM-LM-Modells (ohne Herleitung) grafisch und verbal die
Möglichkeiten der Geld- und Fiskalpolitik in der Rezession die
Einkommen konstant zu halten!
Gehen Sie dabei auch auf die Gefahren dieser Möglichkeiten ein!

c) Erläutern Sie die Ziele der Europäischen Zentralbank (EZB)!
Beschreiben Sie die Zielerreichung der EZB seit der Euro-Einführung
anhand der zentralen Kennzahl!

Sollte die EZB in der derzeitigen Situation die Zinsen erhöhen?
Begründen Sie Ihre Antwort!

Aufgabe 3:

a) Erläutern Sie die kurzfristige Anpassung der Preise und der
Produktion in einem Modell monopolistischer Konkurrenz auf dem
Gütermarkt, einer limitationalen Produktionsfunktion und
begrenzten Kapazitäten!

Diskutieren Sie eine mögliche Asymmetrie in Bezug auf
positive und negative Nachfrageänderungen!

b) Erläutern Sie die positive Steigung der aggregierten Angebotskurve
in einem Modell mit (gewerkschaftlicher) Nominallohnsetzung
grafisch und verbal!

Welchen Einfluss hat in diesem Modell der
technische Fortschritt auf die Beschäftigung?

Viel Erfolg!


